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Kurzbeschreibung

Diese Dissertation beschreibt eine Simulationsumgebung zur Erzeugung syntheti-
scher Daten von Umfeldsensoren für den Test und die Bewertung von Sensorfusions-
algorithmen.
Basierend auf einem fiktiven Fahrszenario steht die Entwicklung, Integration und
Vernetzung verschiedener Sensormodelle im Fokus der Arbeit. Dabei geht es haupt-
sächlich um die phänomenologische Nachbildung des physikalischen Sensorverhaltens
unter Berücksichtigung von Effekten, die für die praktische Verwendung relevant
sind. In diesem Rahmen werden verschiedene Sensor-und Zielobjektmodelle beschrie-
ben. Ausgehend von einem einfachen Punktzielmodell folgen als Weiterentwicklungen
ein Abstandssensor mit Winkelauflösung ohne Berücksichtigung von Rückstreueigen-
schaften und ein Abstandssensor ohne Winkelauflösung mit Berücksichtigung von
Rückstreueigenschaften. Des Weiteren wird ein statistisches Zielmodell eines Radar-
sensors dargestellt.
Zur Parametrisierung des statistischen Radarmodells werden Auswertung und Er-
gebnisse von durchgeführten Messungen des Radarrückstreuquerschnittes (RCS) von
Fahrzeugen in Abhängigkeit des Aspektwinkels ausführlich dokumentiert. Die Arbeit
präsentiert dabei insbesondere Untersuchungen zum mittleren Radarrückstreuquer-
schnitt, zum statistischen Anteil (Fluktuationen) und zur Lage der Hauptreflexzen-
tren bei Fahrzeugen.
Um simulierte Daten in einer hardwarebasierten Realisierung einer zu testenden Si-
gnalverarbeitung zuzuführen, wird schlußendlich eine Anbindung der Simulationsum-
gebung an den CAN-Bus vorgestellt.


